
Eine vermutlich seit vier Jahren verstorbene Frau wurde jetzt in ihrer
Wohnung in Lille entdeckt
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Feuerwehrleute und Polizisten entdeckten die Leiche einer Frau in ihrer Wohnung in Lille. Sie
war wahrscheinlich schon seit vier Jahren tot. Der Alarm wurde von Gerichtsvollziehern nach
einer Reihe von unbezahlten Rechnungen ausgelöst.

Makaberer Fund in einer Wohnung in Lille. Die Polizei und die Feuerwehr entdeckten den
skelettierten Körper einer Frau, der neben dem Bett auf dem Boden lag. Das Alter der Frau ist
nicht bekannt. Die Frau soll bereits vor etwa 4 Jahren gestorben sein, ihr Tod soll auf das Jahr
2019 zurückgehen, berichtet die Zeitung La Voix du Nord.

Unter den Nachbarn hatte sich offensichtlich niemand um das Schicksal der Toten gesorgt. Im
Nachhinein hatte es einige Anzeichen gegebne, dass etwas nicht stimmt. Der Briefkasten war
zum Bersten voll. Er war so voll mit Prospekten, dass die Polizei Schwierigkeiten hatte, ihn zu
öffnen. Einem anderen Nachbarn kam es seltsam vor, dass ein Fenster zur Hofseite immer
offen stand.

Alles beschleunigte sich dank eines Schreibens eines Gerichtsvollziehers vor drei Wochen.
Der Brief war für die Verstorbene bestimmt und landete im Briefkasten des Nachbarn. Er rief
daraufhin die Kanzlei des Gerichtsvollziehers an, die ihm mitteilte, dass das Schreiben in
andere Briefkästen im Gebäude gewandert sei, da die Nachbarin nichts von sich hören ließ.
Die Gerichtsvollzieher versuchten, eine Reihe von unbezahlten Rechnungen einzutreiben.

Am Mittwoch dann wurde die Polizei und die Feuerwehr alarmiert, um die Wohnung der Toten
in der Rue des Stations in Lille zu öffnen. Die Staatsanwaltschaft hat eine Untersuchung
eingeleitet, um die Todesursache zu ermitteln.

Im Jahr 2012 war in der Altstadt von Lille die Leiche eines Mannes entdeckt worden, der zum
Zeitpunkt des Auffindens bereits seit etwa 15 Jahren tot war. Auch in diesem Fall hatte sich
niemand um das Schicksal des Mannes spanischer Herkunft gekümmert.


